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Anzeigeökatt 
für die 

Erzdiözese Freiburg. 
lun Samstags 7. Juli 1917 

(Orb. 28. 6. 1917 % 5748.) 

Die Unabkömmlichkeit der Geistlichen bete. 
Diejenigen Geistlichem die im April zum Bericht über 

ihr Militärverhältnis und das Ergebnis ihrer letzten 
militärärztlichen Untersuchung aufgefordert wurden, werden 
veranlaßt, falls in der Zwischenzeit hierin eine Aenderung 
eingetreten ist, diese uns alsbald mitzuteilen. 

Freiburg, 28. Juni 1917. 

Erzbischöfliches Ordinariat 

(Orb. 5. 7. 1917 Nr. 5991.) 

Dcschlagnahme von Glocken betr. 

An die Erzb. Pfarrämter und Pfarrkuratien. 

Wir bringen nachstehende, uns am 4. Juli d. Js. 
zugegangene Anweisung des Kriegsministeriums (Metall- 
Mobilmachungsstelle) an die Kommunalverbände Nr. M. 
Mob. St. 8240/5 K. R. A. vom 23. Mai d. Js. zur 
Kenntnis und Darnachachtung: 

„Das Heeresinteresse verlangt eine mit allen Mitteln zu 
beschleunigende Ablieferung der beschlagnahmten und 
enteigneten Bronzeglocken. 

Begljalb wirb für biefenigen ®Wen, welche re#eittg 
abgeliefert werden, eine Prämie gezahlt werden. Die Metall- 
^obümad)ung8fteae ermäßigt bie beauftragten Barben, 
für diejenigen Bronzeglocken, welche 

1. bis zum 30. Juni 1917 ausgebaut und an die 
Sammelstellen oder an die jn Frage kommenden 
Eisenbahnstationen abgeliefert werden, oder 

2. t r o tz aller ernstlichen Bemühungen der 
Ablieferungspstichtigen nicht bis zum 30. Juni 1917 
abgeliefert werden konnten, jedoch spätestens bis 
zum 31. Juli 1917 abgeliefert werden, 

außer den Übernahmepreisen eine Prämie von 1 ß>. für das 
Kilogramm zu zahlen. 

Die beauftragten Behörden entscheiden selbst die Zu- 
lässigkeit der Prämienzahlung im Falle 2. Sie haben jedoch 
die Pflicht, die Zuerkennung der Prämie von dem Nachweis 
des Ablieferungspflichtigen abhängig zu machen, daß die 

unternommenen Bemühungen, den Ausbau bis zum 30. Juni 
1917 zu bewirken, nicht durch seine Schuld erfolglos geblieben 
sind. Die beizubringenden Nachweise sind aufzubewahren. 

Die beauftragten Behörden haben die Prämien, soweit 
sie den Ablieferern zuerkannt worden sind, ohne Rücksicht auf 
die Auszahlung des Übernahmepreises sofort zu vergüten, 
also auch dann, wenn das Reichsschiedsgericht für Kriegs- 
wirtschaft in Anspruch genommen wird. 

Es wird ersucht, die Glockenablieferer auf dem schnell- 
sten Wege in einer geeignet erscheinenden Weise von der 
Bewilligung der vorerwähnten Ausbauprämie in Kenntnis 
zu setzen. 

Glocken, für die von den durch die Landeszentralbehörden 
bestellten Sachverständigen ein musikalischer Wert bescheinigt 
wird, sind ebenso zu behandeln, wie diejenigen, für die ein 
mäßiger Kunstwert festgestellt ist. 

Für Läutezwecke kann die kleinste Glocke im Geläut den 
Kirchengemeinden vorläufig belassen werden, wenn keine andere 
Glocke wegen Kunstwerts u. a. m. erhalten bleibt; es ist 
jedoch nichts dagegen einzuwenden, daß auch eine größere 
Läuteglocke und in gewissen Fällen auch (auf Pfarrkirchen) 
zwei Läuteglocken zurückbehalten werden, wenn an deren 
Stelle mindestens das gleiche Gewicht ans Glocken von 
mäßigem Kunstwert (Gruppe B) abgeliefert wird. 

Außer Glockengießern haben auch Bauunternehmer, 
Zimmerleute usw. mit Erfolg den Ausbau von Glocken vor- 
genommen. Es empfiehlt sich daher, auch auf diese Hand- 
werker zurückzugreifen, um eine möglichst große Zahl von 
Personen mit dem Ausbau zu beschäftigen. 

Die Zerkleinerung der Glocken aus dem Turm darf nur 
dann erfolgen, wenn die Kirchengemeinde 
ausdrücklich damit einverstanden ist oder wenn 
eine andere Möglichkeit des Ausbaues nicht 
besteht. 

Verlangt die Kirchengemeinde, daß die Glocken in unver- 
sehrtem Zustande vom Turm heruntergebracht werden, so 
müssen die Glocken durch Winden und Seile heruntergelassen 
oder (aus einen Reisighaufen) heruntergeworfen werden. Er- 
fa^rnng0gentüß bleiben au# bei legerem Berfaljren bie 
Glocken unversehrt. Der Ablieferer hat die Glocken mittels 
haltbarer Farbe derart zu bezeichnen, daß der Ursprungsort 
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der Glocke deutlich erkennbar ist (Name der Kirchengemeinde, 

Ort, Art der Kirche — Neben-, Filial- oder Pfarrkirche). 

Der Ablieferer hat durch Rückfrage bei der beauftragten 

Behörde festzustellen, ob die Glocken an die zuständige Sammel- 

stelle oder unmittelbar zur Bahnstation abgeliefert werden 

sollen. Im letzteren Falle hat die beauftragte Behörde 

rechtzeitig einen Eisenbahnwagen zum Transport anzu- 

fordern". 

Wir bemerken, daß ein Glockengießer, der in der 

neueren Zeit viele Geläute geliefert hat, sich dahin 

äußerte, es sei eine größere Anzahl Glocken von solchem 

musikalischen Werte, daß es ihm unverständlich erscheine, 

wenn derartige Erzeugnisse nicht zurückgestellt würden. 

Die Pfarrämter, in deren Kirchen Geläute von der- 

artigem musikalischen Werte sind, sollen unter Beizug der 

Sachverständigen sich bemühen, diese Glocken in Gruppe B 

zu bringen und dadurch ihre Zurückstellung zu erreichen. 

Fr ei bürg, 5. Juli 1917. 

Erzbischöfliches Ordinariat 

(Orb. 22. 6. 1917 Nr 5783.) 

Jugendpflege lietr. 

An die Erzb. Pfarrämter und Kuratien der Erzdiözese. 

Der Krieg hat die Sorge für unsere Jugend nicht 

gemindert, sondern eher gemehrt. Nach dem Friedens- 

schluß werden wir der Jugendpflege erhöhte Sorgfalt zu- 

wenden müssen. 

Ohne die erforderlichen Einrichtungen wird aber auch 

das eifrigste Bemühen unserer Arbeit keinen entsprechenden 

Erfolg sichern. Wir hoffen mit Zuversicht, daß das katho- 

lische Volk, um dessen eigenste Angelegenheit es sich han- 

delt, in dieser wichtigen Sache seine Hilfsbereitschaft nicht 

versagen wird, und ordnen deswegen an, daß auch in 

diesem Jahre am Sonntag, der dem Feste des seligen 

Bernhard folgt, d. i. am 29. Juli eine Kirchenkollekte 

abgehalten wird, deren Ertrag zur Hälfte dem am Orte 

bestehenden Jugendverein (Gesellen- oder Jünglings- oder 

Jungmännerverein) zugewendet werden kann, zur andern 

Hälfte an die Erzbischöfliche Kollektur abzuliefern ist. 

Besteht an einem Orte keiner der genannten Vereine, so 

ist der ganze Betrag einzusenden. 

Am Sonntag, den 22. Juli, ist dem Volke von 

der Kanzel zugleich mit der Ankündigung der Kollekte eine 

entsprechende Belehrung zu erteilen. Unser Erlaß vom 

25. Juni 1914 Nr 7378 (Erzb. Anzeigeblatt 1914 S. 315) 

gibt hierfür die Gesichtspunkte. 

Freiburg, 22. Juni 1917. 

Erzbischöfliches Ordinariat 

(Orb. 21; 6. 1917 Nr 5444.; 

Die Abhaltung von Erersttien betr. 

Exerzitien finden statt 

in der Pension „Himmelspforte" in Wyhlen 

für Priester 

vom 6. August abends bis 10. August früh 

„ 20. August „ „ 24. August 

„ 27. August „ „ 31. August „ 

„ 3. September „ „ 7. September „ 

„ 24. September „ „ 28. September „ 

für Arbeiterinnen 

vom 11. August abends bis 15, August früh, 

für Mitglieder des III. Ordens 

vom 30. Juli abends bis 3. August früh. 

2. im Erzb. Gymnasialkonvikt Tauberbischofsheim 

für Priester 

vom 27. August abends bis zum 31. August früh. 

Anmeldungen sind für Wyhlen an Herrn Pfarrer 

Song in %ß#en (31. mrad)), für $0066^1^0^6110 

an Herrn Rektor Stumpf in Tauberbischofsheim zu 

richten. 

Brot- und Fleischmarken, sowie Zucker, mögen mitge- 

bracht werden. 

Freiburg, 21. Juni 1917. 

Erzbischöfliches Ordinariat 

(Orb. 6. 7. 1917 Nr 6067.) 

Den dritten Grden des hl. Franstskms betr. 

Durch Schreiben Seiner Heiligkeit des Papstes Bene- 

dikt XV. vom 14. April 1917 (Acta Ap. Sed. pag. 262) 

wird den weltlichen Mitgliedern des dritten Ordens vom 

hl. Franziskus das Privileg verliehen, die sog. General- 

absolution mit vollkommenem. Ablaß an jedem beliebigen 

Tage innerhalb der Oktav jener Feste, an welche der 

Ablaß geknüpft ist, zu empfangen. 

Freiburg, 6. Juli 1917. 

Erzbischöfliches Ordinariat 

(Orb. 6. 7. 1917 Nr 6068.) 

Die Mlnahme an spiritistischen Sitzungen betr. 

Durch Dekret des hl. Offiziums vom 24. April 1917, 

päpstlich bestätigt unterm 27. April, wurde jede Teilnahme 

an spiritistischen Sitzungen verboten. Die Entscheidung 

lautet: 
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„An liceat per Medium, ut vocant, vel sine 

Medio adliibito vel non liypnotismo, locutionibus 
aut manifestationibus spiritisticis quibuscumque ad- 
sistere, etiam speciem honestatis vel pietatis prae- 
seferentibus, sive interrogando animas aut Spiritus, 
sive audiendo responsa, sive tantum aspiciendo, etiam 
cum protestatione tacita vel expressa nullam cum 

malignis spiritibus partem se habere veile“. — Iidem 
Eiïii ac Eiîii Patres respondendum decreverunt: „Ne- 
gative in omnibus“. (Acta Ap. Sed. p. 268.) 

Freiburg, 6. Juli 1917. 

Erzbischöfliches Ordinariat 

(ß.O.@t.ai. 28. 6. 1917 % 13794.) 

Die Beschlagnahme von Einrichtungsgegenständen aus 
Kupfer und Kupferlegierungen betr. 

An die kath. Stiftungsräte, Pfarrämter und Pfarrkuratien 
des Landes. 

Die Stiftungsräte werden auf die Bekanntmachung des 
Stellvertretenden Kommandierenden Generals hier vom 
20. d. Mts Nr 168 der Karlsruher Zeitung (Staats- 
anzeiger) von 1917 zur Beachtung aufmerksam gemacht. 

Die der Beschlagnahme unterworfenen Gegenstände an 
und in kirchlichen Gebäuden, die örtlichen katholischen 
Rechtspersonen (Ortsfonds, Kirchengemeinden, Pfründen) 
gehören, sind, wenn sie nicht nach § 7 der Bekanntmachung 
alsbald freiwillig an die Kommunalverbände abgegeben werden 
wollen, nach Ablauf der für die freiwillige Ablieferung 
gesetzten Frist bei den Kommunalverbänden rechtzeitig zu 
melden und an diese später nach Zustellung der Enteignungs- 
verfügung rechtzeitig abzuliefern. 

Nähere Bestimmungen werden von den Kommunalver- 
bänden noch erlassen werden. 

Verfehlungen gegen die Beschlagnahmebekanntmachung 
sind mit Strafe bedroht. 

Karlsruhe, den 28. Juni 1917. 
Katholischer Oberstiftungsrat 

Fetz er Lienhard. 

(K.O.S1.R. 2. 7. 1917 Nr 13795) 

Die Bestandsmeldung und den Absah von Eannen- 
und Fichtenholz sowie Preisfestsetzung dafür betr. 

An die Kath. Stiftungsräte und Pfarrämter, sowie die 
Erzb. Kämmerer des Landes. 

Wir machen auf die Bekanntmachung des Stellvertr. 
Kommandierenden Generals hier vom 1. Mai l. Js., 

Nr 118 der Karlsruher Zeitung (Staatsanzeigers) von 
1917, sowie auf die Verordnung desselben vom 11. Juni 
I. 3B., ®. 8. 81. Seite 203 unb bte 
stimmungen der Kriegsamtsstelle hier zu derselben vom 
gleichen Tage, G. V. Bl. Seite 204, zur Beachtung auf- 
merksam. 

Die Verbindlichkeiten, welche hienach katholisch-kirch- 
lichen örtlichen Rechtspersonen obliegen, sind hinsichtlich 
der Ortsfonds und Kirchengemeinden von den Stiftungs- 
räten, hinsichtlich der besetzten Pfründen von ihren In- 
habern und hinsichtlich der erledigten Pfründen von den 
Erzb. Kämmerern oder den für sie bestellten sonstigen 
Verwaltern zu erfüllen. 

Soweit Bestandsmeldungen noch nicht vollzogen sind, 
müssen sie sofort nachgeholt werden. 

Verfehlungen gegen die Bestimmungen sind mit Strafe 
bedroht. 

Karlsruhe, 2. Juli 1917. 

Katholischer Oberstiftungsrat 

Fetz er. Lienhard. 

Pfründeausschreiben 
Oberachern, Dekanat Ottersweier, mit einem Ein- 

kommen von 1674 Jk und einem Nebeneinkommen 
von 328 Jk 48 .4 für Abhaltung von 212 gestif- 
teten Jahrtagen, darunter 36 Jahrtage mit 59 A. 
Gebühren, die auf der Pfarrei selbst ruhen, und 
222 Jk 14 ^ für besondere kirchlichliche Verrich- 
tungen, darunter 171 A. 43 H für Abhaltung der 
Frühmesse an Sonn- und Feiertagen. 

Dem künftigen Pfründnießer wird die Auflage 
gemacht, zur Verzinsung und Tilgung einer 
Pfründerestschuld von 145 Jk 26 4 eine jährliche 
Abgabe von 70 Jk zu leisten. 

Die Bewerber haben die mit den vorgeschriebenen Zeug- 
nissen belegten und an Seine Königliche Hoheit 
den Großherzog gerichteten Gesuche um Präsentation 
durch Allerhöchstdenselben innerhalb vier Wochen bei 
Großherzoglichem Ministerium des Kultus und Unterrichts 
einzureichen. 

Pfründebesehungen 
Die kanonische Institution haben erhalten am: 

17. Juni: Josef Hirt, Pfarrer m. A. von Eichsel, Pfarr- 
verweserin Wiesloch, aufdiesePfarrei, 

17. „ Berthold Speidel, Pfarrverweser in Feld- 
hausen, auf diese Pfarrei, 

24. „ Hugo Ganter, Vikar in Nesselwangen, auf 
die Pfarrei Krumbach, 
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24. Juni: Alois Rinkenburger, Pfarrer in Pfohren, 

auf die Pfarrei Orsingen, 

24. „ Bernhard Wermes, Pfarrer in Vimbuch, auf 

die Pfarrei Warmbach, 

29. „ Dominik Th rom, Kaplaneiverweser in Mark- 

dorf, auf die Pfarrei Marlen, 

1. Juli: Emil Dreher, Pfarrverweser in Mingols- 

heim, auf die Pfarrei Schellbronn. 

Ernennung 

Seine Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof 

haben durch Urkunde vom 3. Juli d. Js. den Diözesan- 

präses vr Josef Schofer in Freiburg zum Erzbischöf- 

lichen Geistlichen Rat ad hon. ernannt. 

Versetzungen 

2. Juli: Josef Metzinger, Vikar in Oberlauchringen, 

i. g.G. nm!) albstW. %BaIbBW, 
2. „ Gotthard Schuler, Vikar in Waldkirch, Dek. 

Waldshut, i.g.E. nach Oberlauchringen, 

10. „ Maximilian W e i n m a n n, Neupriester von 

Eberbach, als Vikar nach Sinzheim, 

11. „ Franz Anton Schäfer, Pfarrverweser in 

Lippertsrente, als Kaplaneiverweser nach 

Allensbach, 

11. „ August Lehmann, Pfarrverweser in Nieder- 

wihl, i. g. E. nach Menzenschwand, 

11. „ Adolf Löffler, Pfarrverweser in Herten, als 
Pfarrkurat nach Hörden, 

11. Juli: Friedrich Hacker, Pfarrverweser in Emmingen 

ab Egg, i. g. E. nach Unterkirnach, 

11. „ Albert Bucher, Pfarrverweser in Boll, i. g. E. 

nach S ente n hart, 

11. „ Stefan Meyer, Pfarrverweser in Kommingen, 

als Pfarrkurat nach Langenbrand, 

11. „ Karl Pf aff, Pfarrverweser in Ziegelhausen, 

i. g. E. nach Friedrichsfeld, 

11. „ Otto Joos, Vikar in St. Margen, i. g. E. 

nach Kirrlach, 

11. „ Ludwig Tröndie, Vikar in Waldshut, i. g. E. 

nach St. Margen, 

11. „ Eugen Walter, Vikar in Rickenbach, i. g. E. 

nach W a l d s h u t, 

11. „ Franz Josef Gür, Pfarrer in Oberrimsingen, 

m. Abs. als Pfarrkurat nach Lobenfeld, 

20. „ Josef Ignaz En giert, Pfarrverweser in Sas- 

bach a. K., i. g. E. nach Hockenheim. 

Mesnerdienstbesetzungen 

Als Mesner wurden bestätigt am: 

16. Mai: Schuhmachermeister Wilhelm Gottwald an der 

Pfarrkirche in Wagenstadt, 
29. Mai: Landwirt Paul Popp an der Pfarrkirche in 

Gündelwangen, 
6. Juni: Landwirt Hermann Meister an der Pfarrkirche 

in Markelfingen. 
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Zusammenstellung 
der im Jahre 1916 eingegangenen Beträge für die afrikanischen Missionen. 

(Dreikönigs - Kollekte vom 6. Jan. 1917.) 

Inkorporierte 
Pfarrei 

St. Peter . . 

Ä. Stadtlraprtel. 

Kapitel Freiburg 
Adelhausen . 
Dompfarrei 
Günterstal 
Herz Jesu . 
St. Martin 
St. Urban . 
Haslach . . 
Zähringen . 
marnais. 
Littenweiler 

Kap. Karlsruhe. 
St. Stephan . . 
U. L. Frau . . 

(Sübftabt) 
St. Peter u. Paul 

(Mühlburg) 
St. Bernard 

(Oststabt) 
St. Bonifatius 

(%Be#abt) 
Beiertheim . . 
Bulach . . . 
Daxlanden . . 
Grünwinkel 

Kap. Mannheim 
St. Ignaz . . 

(obere Pfarrei) 
St. Sebastian . 

(untere Pfarrei) 
Neckarau . . 
Käfertal . . 
Herz Jesu . . 

(Neckarvorstabt) 
^etltg ®ei# . 

(Schwetz. Vorstadt) 
U. L. Frau 

(Jungbusch) 
St. Josef . 

(Lindenhof) 
Sandhofen . 
Bßalb#. . 
St. Bonifatius 
Feudenheim 

8. Landkapitel in 
Haben. 

Kapitel Breisach. 
SBtengen . . . . 
Bollschweil . . . 

87 

115 
283 

25 
80 
45 

7 
6 

60 
50 
10 

100 
107 

40 

25 

240 

37 
20 
14 

3 

63 

83 

45 
9 

67 

94 

70 

12 

12 
5 
7 
7 

17 
9 

4 

80 

10 

76 

85 

20 
80 

20 

Breisach. 
Bremgarten 
Buchenbach 
Ebringen 
### . 
gelbst# 
Gottenheim 
Grunern 
Gündlingen 
Hartheim 
Hofsgrund 
Horben . 
Kappel . 
Kirchhofen 

(dar. 25.— M von 
Ehrenstetten) 

Kirchzarten 
Krozingen 
Merdingen 
Merzhausen 
Munzingen 
Niederrimsingen 
Norsingen . 
Oberried 
Oberrimsingen 
Pfaffenweiler 
St. Georgen 
St. Margen 
St. Trudpert 
@t. m# 
Schlatt . 
Sölden . 
Staufen . 
Tunsel . 
Umkirch . 
Waltershofen 
Wasenweiler 
Wittnau. . 

Kap. Bruchsal. 

Banerbach . . 
Breiten . . . 
0m#I, %. 2. g 
— St. Damianum 

et Hugonum 
(Hofpfarrei) 

— St. Peter 
— St. Paul 
Büchenau . 
Büchig . . 
Flehingen . 
Forst. . . 
Heidelsheim 
Helmsheim . 
Jöhlingen . 
Karlsdorf . 

35 
10 
16 
10 
20 
20 

5 
10 
17 
10 
11 
11 
10 
64 

30 
28 
15 
12 
5 

12 
6 

19 
23 

6 
26 
22 
23 
22 
10 
5 

30 
15 

3 
34 

5 
6 

12 
5 

35 

81 

20 
15 
33 
10 

8 
36 

8 
2 

23 
25 

4 

60 

77 

60 

84 

12 
27 
87 

65 

50 

50 
42 
20 
80 
50 

Neibsheim . 
Neuthard . 
Obergrombach 
Oberöwisheim 
Sickingen . 
Ubstadt . . 
Untergrombach 
Weingarten. 

. 
Kap. Buchen 

Adelsheim . 
Berolzheim. 
Buchen . . 
Eubigheim . 
Götzingen . 
Hainstadt . 
Hettigenbeuern 
Hetlingen . 
Hollerbach . 
Limbach 
Mudau . . 
Oberscheidental 
Osterburken. 
Rosenberg . 
Schlierstadt 
Schlosiau . 
Seckach . . 
Steinbach .„ 
Wagenschwend 
Waldhausen 

Endingen. 
Achkarren 
Amoltern 
Bötzingen 
Burkheim 
Endingen 
Forchheim 
Jechtingen 
Kiechlinsbergen 
Niederhausen 
Oberbergen. 
Oberhausen 
Oberrotweil 
Riegel . . 
Sasbach a. K. 
Schelingen . 

. . 

Kap. Engen. 
Aach .... 
Beuren a. d. Aach 
Binningen . . 
Blumenfeld 
Büßlingen . . 

11 
25 
22 
14 
10 
33 
10 
11 
21 

11 
100 
30 
14 
66 
20 

5 
40 

5 
9 

17 
9 

14 
9 

25 
5 

21 
8 

26 
88 

14 
6 

10 
10 
48 
22 

9 
14 
15 

8 
11 
20 
76 
14 
4 

26 

20 
9 

18 
45 
82 

4 

50 

10 

41 

10 

66 

46 

76 

Duchtlingen. 
Ehingen . . 
Eigeltingen. 
Emmingen ab Egg 
Engen . . 
Honstetten . 
Kommingen 
Mauenheim 
mm#«# 
Nenzingen . 
Orsingen. . 
Riedöschingen 
Steißlingen. 
Tengendorf 
Volkertshausen 
Watterdingen 
Weiterdingen 
Welschingen 

a. SR. 

Kap. Ettlingen. 
Au a. Rh. . 
Burbach . . 
Busenbach . 
Durlach . . 
Durmersheim 
Ettlingen . 
Ettlingenweier 
Forchheim . 
mal# . . 
Mörsch . . 
Moosbronn. 
Reichenbach. 
Schielberg . 
Schöllbronn 
Spessart. . 
Stupferich . 
SBößerBW. 

Kap. Geisingen. 

Aulfingen . 
Biesendorf . 
Eßlingen 
Geisingen . 
Gutmadingen 
Hattingen . 
Hochemmingen 
Jmmendingen 
Jppingen . 
Kirchen . . 
Leipferdingen 
Möhringen . 
Stetten . . 
Sunthausen. 
Unterbaldingen 
Zimmern . 

Jk I 3, 
43 
14 
10 

7 
4 
8 
4 

10 
8 
6 

20 
9 

20 
7 

19 
15 
22 
17 

7 

40 
55 
72 
75 

50 

53 
35 
09 
50 

7 
30 
28 
55 

130 
123 
23 
54 
44 
30 

7 
28 
20 
25 
36 
18 

8 

8 
12 

3 
14 

6 
6 
4 

13 
7 

24 
13 
20 

3 
2 
7 
2 

18 
13 

90 
55 
48 
50 
10 

30 
83 

32 

50 

22 

40 

96 
20 

14 

84 
96 

60 
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Kap. Gernsbach. 
Baden . . . . 

(dar. bM. v. Kloster 
zum hl. Grab) 

0aben (3Beß) . . 
— Lichtental . . 
Balg  
Bietigheim . . . 
Ebersteinburg . . 
Elchesheim . . . 
Forbach . . . . 
Gaggenau . . . 
Gernsbach . . . 
Haueneberstein. . törden . . . . 

uppenheim . . 
Langenbrand . . 
Michelbach . . . 
Muggensturm . . 
Niederbühl . . . 
Obersrot . . . 
Oberweier . . . 
Oetigheim . . . 
Oos  
Ottenau. . . . 
Rastatt . . . . 
Reichental . . . 
Rotenfels . . . 
Selbach . . . 
Steinmauern . . 
Sulzbach . . . 
Weisenbach . . . 

Kap. Hegau. 
Arlen . . . . 
Bankholzen. . . 
Bietingen . . . 
Bohlingen . . . 
Friedingen . . . 
Gailingen . . . 
Gottmadingen . . 
Hausen a. d. A. ' 
Hemmenhofen . . 
Hilzingen . . . 

(dar. 1.10 cÄ von 
Ebringen) 

Horn .... 
Oehningen . . . 
Randegg . . . 
Riedheim . . . 
Rielasingen. . . 
Schienen . . . 
Singen .... 
Ueberlingen a. Ried 
Wangen.... 
Weiler .... 
Worblingen . . 

Kap. Heidelberg. 
. . . . 

Dilsberg.... 
Edingen .... 
Friedrichsfeld . . 
Gauangelloch . . 
Handschuhsheim . 
Heidelbg. Hl. Geist 

30 

22 
25 

9 
21 

5 
33 
43 

4 
36 
27 
10 
15 
29 

5 
19 
12 
55 
11 
19 
24 

7 
70 
32 
18 
10 

5 
5 

45 

20 
3 

20 
20 

5 
15 
15 
22 
15 
13 

4 
13 

9 
4 

35 
5 

10 
10 

6 
15 
62 

22 
17 
19 
16 

7 
31 
44 

4 

90 

30 

90 

26 

10 

87 

70 

31 

Heidelb. St. Bonis. 
— St. Raphael . 
Kirchheim . 
Leimen . . 
Neckargemünd 
Nußloch . . 
Plankstadt . 
Rohrbach . 
Sandhaufen 
Schwetzingen 
Walldorf 
Wieblingen . 
Wiesenbach . 
Wiesloch 
Ziegelhausen 

Kap. Klettgau. 
Altenburg 
Baltersweil 
0# . 
Degernau 
Erzingen 
Geislingen 
Grießen . 
Hohentengen 
Jestetten 
Kadelburg 
Lienheim 
Lottstetten 
Obereggingen 
Oberlauchringen 
Rheinheim 
Schwerzen 
Tiengen . 

Kap. Konstanz 
Allensbach . . 
Hegne . . . 
Allmannsdorf . 
Böhringen . . 
Dettingen . . 
Dingelsdorf 
Konstanz, Münster- 

pfarrei . . 
— Petershausen 
Litzelstetten. . 
Markelfingen . 
Radolfzell . . 
Reichenau-Münster 
Reichen.- Niederzell 
Reichenau-Oberzell 
Wollmatingen 
Kap. Krautheim. 

Assamstadt . 
Ballenberq . 
Gommersdorf 
Hüngheim . 
Klepsau . . 
Krautheim . 
Oberwittstadt 
Windischbuch 
Winzenhofen 

Kap. Lahr. 
Altdorf . . . 

160 
33 

8 
15 

8 
18 
5 
5 

12 
44 
15 

9 
6 

49 
7 

6 
4 
6 

10 
32 
35 
38 
30 
21 

9 
12 
15 
15 
14 
22 
35 
15 

6 
20 

6 
5 

10 
5 

50 
52 

8 
19 
19 
30 

9 
16 
14 

170 
12 
15 
18 
13 

126 
32 

7 
15 

10 

50 

80 

66 
05 

20 

70 
50 

03 

70 

30 

50 

Berghaupten . . 
Diersburg . . . 
Elgersweier . . 
Ettenheim . . . 
Ettenheimmünster. 
Friesenheim . . 
Grafenhausen . ; 
Haslach . . . . 

(dar. 15.50 M. von 
Hofstetten) 

Herbolzheim 
Hofweier . 
Ichenheim . 
Kappel a. Rh 
Kippenheim. 
Kürzell . . 
Kuhbach . . 
Lahr . . . 
Malberg 
Marlen . . 
Mühlenbach 

. . 
Münchweier 

(dar. M 7.76 von 
Wallburg) 

Niederschopfheim . 
Oberschopfheim 
Oberweier . 
Ottenheim . 
Prinzbach . 
Reichenbach. 
Ringsheim . 
Rust . . . 
Schüttern . 
Schuttertal . 
Schutterwald 
Schweighausen 
Seelbach. 
Steinach . 
Sulz 
Wagenstadt 
Weiler . 
Welsch ensteinach 
Zunsweier 

Kap. Lauda 
Angeltürn 
Boxberg. 
Distelhausen 
Dittigheim 
Gerchsheim 
Gerlachsheim 
Grünsfeld 
Heckfeld . 
Jlmspan 
Königshofen 
Krensheim 
Kützbrunn 
Kupprichhausen 
Lauda . . 
Messelhausen 
Oberbalbach 
Oberlauda . 
Poppenhausen 
Schönfeld . 
Unterbalbach 

7 
9 

22 
41 
50 
37 
10 
43 

4 
23 

50 

115 50 
36 — 
30 
22 
21 
37 

8 
41 
21 
30 
25 

5 
51 

30 
11 
25 
18 
30 
10 
66 
25 
30 
60 
53 
20 
40 
32 
15 

9 
18 
35 
25 

16 
13 
22 
13 

6 
70 
54 
15 
41 
94 
26 
20 

6 
67 
11 
32 
22 

100 
20 
12 

57 

76 

05 

18 

52 

65 

74 

Unterschüpf. . . 
Unterwittighausen. 

. . . 
Zimmern . . . 

JL 
10 
99 
16 
35 

Kap. Linzgau. 
Aftholderberg . 

. . 
Andelshofen . 
Bergheim . . 
Bermatingen . 
Betenbrunn 
Deggenhausen . 
Denkingen . . 
Frickingen . . 
Großschönach . 
Hagnau . . . 
Hepbach . . . 
Herdwangen . 
Jllmensee . . 
Immenstaad 
Ittendorf . . 
Kippenhausen . 
Kluftern. . . 
Leutkirch . . 
Limpach . . . 
Linz .... 
Lippertsreute . 
Markdorf . . 
Meersburg . . 
Mimmenhausen 
Oberhomberg . 
Owingen «. . 

(dar. 6.— M von 
Billafingen) 

Pfullendorf . . 
Röhrenbach. . . 
Roggenbeuren . . 
Salem . . . . 
Seefelden . . . 
Ueberlingen a. S. 
Untersiggingen. . 
Urnau . . . , 
Weildorf . . . 

8 
7 
6 

15 
12 

8 
10 

9 
10 
6 

18 
28 

9 
13 
50 
10 
10 
15 
4 
7 

10 
5 

32 
20 

8 
9 

21 

39 
14 
10 
20 
15 

162 
15 

8 
8 

Kap. Meßkirch. 
Bietingen . . 
BoK . . . . 
Burgweiler. . 
Engelswies. . 
Göggingen . . 
Gutenstein . . 
Hartheim . . 
Hausen i. T. . 
Heinstetten . . 
Kreenheinstetten 
Krumbach . . 
Menningen. . 
BReBMnS . . 
Rast .... 
Sauldors . . 
Schwenningen . 
Sentenhart. . 
Stetten a. k. M. 
Worndorf . . 
üella.Ä. . . 

4 
3 

14 
14 
15 
4 
6 

10 
4 
5 
5 

18 
50 
10 

7 
15 
8 

27 
11 
2 

4 
50 

34 
50 

10 
72 

50 

20 

15 

40 
68 

77 

80 

25 
35 

90 
25 
25 

78 

44 
04 
50 

43 
50 
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Kap. Mosbach. 

Allfeld . . . 
Billigheim . . 
Dallau . . . 
Eberbach . . 
Fahrenbach . . 
Haßmersheim . 
Herbolzheim . 
Lohrbach . . 
Mosbach . . 
Neckarelz . . 
Neckargerach . 
Neudenau . . 
Oberschefflenz . 
Obrigheim . . 
Rittersbach. . 
Stein a. K. 
Strümpfelbrunn 
Sulzbach . . 
Waldmühlbach. 

Kap. Mühlhausen 

Bilfingen • . 
Dill-Weißenstein 
Ersingen . . 
m^auTen . 
Neuhaufen . . 
Pforzheim . . 
— -Brötzingen 
Schellbronn 
Tiefenbronn . 

Kap. Neuenburg 

Ballrechten . . 
Bamlach . . 
Bellingen . . 
Eschbach. . . 
Grißheim . . 
Heitersheim 
Kandern. . . 
Siel .... 
$##6# . . 
Neuenburg . . 
Schliengen . . 
Steinenstadt . 
Wettelbrunn . 

4 
Kap. Neustadt. 

Altglashütten . 
Bachheim . . 
Breitnau . . 
Bubenbach . . 
Friedenweiler . 
Göschweiler 
Gündelwangen 
Hinterzarten . 
Kappel . . . 
Lenzkirch. . . 
Löfsingen . . 
Neustadt . . 
Rötenbach . . 
Saig.... 
Unadingen . . 
Waldau . . . 

Jk 

23 
28 
15 
30 
15 
12 

5 
10 

105 
55 
16 
33 
14 
15 
4 

28 
10 
10 
42 

16 
1 

14 
2 

15 
104 
24 

6 
4 

6 
10 
4 
3 

10 
20 

1 
9 
3 

17 
10 
2 
4 

30 
3 

23 
10 

9 
5 

16 
56 

9 
50 
79 
38 
20 

8 
6 

10 

4 

20 

30 
82 
20 

50 

69 

04 
45 
50 

50 

50 

20 
90 

50 

20 

Kap. Offenburg. 
Appenweier. . . 
Biberach . . . 
Bohlsbach . . . 
  

Durbach. . . . 
Gengenbach. . . 
Griesheim . . . 
Lantenbach . . . 
Nesfelried . . . 
Nordrach . . . 
Nußbach . . . 
Oberharmersbach . 
Oberkirch . . . 
Offenburg, hl. Kreuz 
— Dreifaltigkeits- 

pfarrei . . 
D#5ad) . . . 
Oppenau . . . 
Ortenberg . . . 
Peterstal . . . 
Urloffen . . . . 
Weier . . . . 
Weingarten. . . 

(dar. 100.— M. von 
Ernst Becker in Zell- 
Weierbach) 

Windschläg . . . 
Zell a. H. . . . 

Kap. Ottersweier. 
Achern . . . . 
Altschweier . . . 
0#  

chael . . . 
— 11. Lieben Frau 
Eisental . . . 
Erlach . . . . 
Gamshurst . . . 
Großweier . . . 
Honau . . . . 
Hügelsheim. . . 
Iffezheim . . . 
Jllenau . . . . 
Kappelrodeck . . 
Kappelwindeck . . 
Lauf  
SRö## . . . 
Moos . . . . 
Neusatz . . . . 
Neusatzeck . . . 
Neuweier . . . 
Oberachern . . . 
Oensbach . . . 
Ottenhöfen . . . 
Ottersdorf . . . 
Plittersdorf . . 
Renchen. . . . 
Sandweier . . . 
Sasbach.... 
Sasbachwalden . 
Schwarzach. . . 
Sinzheim . . . 
Söllingen . . . 
Stadelhofen . . 

Jk 

15 
40 
20 
10 
54 
90 
10 
17 
5 

20 
20 
25 
28 

150 

57 
30 
60 
48 
21 
15 
15 

160 

24 
53 

22 
20 
48 

18 
27 
50 
20 
12 
21 
20 

8 
16 
60 
26 
53 
25 
15 
16 
23 

6 
35 
30 

3 
20 
17 

7 
30 
30 
55 
32 
52 
45 

9 
20 

4 

80 

03 

50 

20 

50 
40 

28 

06 
50 

61 
50 

Steinbach . . . 
Stollhofen . •. . 
Tiergarten . . . 
Ulm bei Lichtenau 
Ulm bei Oberkirch 
Unzhurst. 
Varnhalt 
Vimbuch 
Wagshurst 
Waldulm 
Weitenung 
Wintersdorf 

Kapitel 
Philippsburg. 

Hambrücken. 
Hockenheim . 
Huttenheim . 
Ketsch . . 
Kirrlach . . 
Neudorf. . 
Oberhausen. 
Philippsburg 
Reilingen . 
Rheinhausen 
Rheinsheim. 
Wiesental . 

Kap. Söckingen. 
Gi#I . 
Herten . 
Kleinlaufenburg 
Minseln. . 
Murg . . 
Nollingen . 
Obersäckingen 
Oberschwörstadt 
Oeflingen 
Rheinfelden 
Rickenbach 
Säckingen 
Todtmoos 
900## 
906^ . 
Wyhlen . 

Kap. St. Leon. 
Eichtersheim 
Elsenz . . 
Eppingen . 
Kronau . . 
Landshausen 
Langenbrücken 

. . 
Malschenberg 
Mingolsheim 
Odenheim 
Oestringen 
Rauenberg 
Rettigheim 
Rohrbach 
Rot . . 
St. Leon 
Stettfeld 
Tiefenbach 
Weiher . 
Zentern . 

25 
15 

6 
14 
21 
18 
15 
30 
11 
11 

7 
26 

60 
100 
30 
10 
20 
17 
10 
22 
23 
21 
20 
49 

4 
61 
14 

9 
70 
25 
13 
18 
10 
63 
12 
30 
11 
5 

25 
6 

15 
9 

11 
35 
30 
36 
20 
23 
24 
28 
66 

5 
22 
46 
86 
35 
16 
15 
10 
10 

â 
70 
38 

62 
19 

76 
37 

50 
07 
50 

63 

50 

25 

45 
44 

40 
50 

08 
20 

35 

07 
83 

62 

18 

10 

Kap. Stockach. 
Bodman. . 
Bonndorf . 
Espasingen . 
Gallmannsweil 
Güttingen . 
Heudorf . . 
Hindelwangen 
Hoppetenzell 
Langenrain . 
Liggeringen. 
Liptingen . 
Ludwigshafen 

Mainwangen 
Möggingen 
Mühlingen . 
Nesselwangen 
Raithaslach. 
Schwandorf 
Sipplingen . 
Stahringen . 
Stockach. . 
Wahlwies . 
Winterspüren 
Zizenhausen 

Kap. Stühlingen 

Achdorf . . 
Bettmaringen 
Birkendorf 
Blumberg 
Bonndorf 
Dillendorf 
Epfenhofen 
Ewattingen 
Fützen . 
Grafenhausen 
Lausheim 
Lembach. 
Riedern . 
Schwaningen 
Stühlingen 
Weizen . 

Kap. Tauber- 
bischofsheim. 

Boxtal . . 
Dittwar 
Dörlesberg . 
Eiersheim . 
Frendenberg 
Gamburg . 
Gisstgheim . 
Großrinderfeld 
Hochhausen . 
Hundheim . 
Jmpfingen . 
Königheim . 
Külsheim . 
Rauenberg . 
Reicholzheim 
Tauberbischofsheim 
Nissigheim 
Wenkheim 

Jk. 

10 
20 
10 
30 

3 
10 
10 
10 
6 
7 
9 
7 
8 
4 

25 
43 

6 
9 
9 

14 
10 
50 

8 
12 
15 

6 
31 
22 

9 
32 
12 

3 
18 
22 
40 
15 
4 

20 
1 

20 
41 

14 
25 
15 
22 

7 
6 

25 
32 
15 
20 

5 
120 

62 
10 

211 
305 

10 
7 

4 

60 

40 
75 

20 
50 

69 

10 
51 

20 

50 

55 

59 
08 

16 

81 

27 

50 
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4 

75 

4 

70 

50 

05 

Werbach. . 
Werbachhausen 
Wertheim . 

Kap. Triberg 
Dauchingen. 
Fischbach 
Furtwangen 
Gremmelsbach 
Gütenbach . 
Hausach . . 
Neuhausen . 
Neukirch. . 
Niedereschach 
Niederwasser 
Nußbach. . 
Oberwolfach 
Rippoldsau 
Rohrbach . 
St. Roman 
Schapbach . 
Schenkenzell 
Schönwald . 
Tennenbronn 
Triberg . . 
Weilersbach 
Wittichen . 
BBoIf# . 

Kap. Billingen. 
Aasen . . 
Bräunlingen 
Döggingen . 
Donaueschingen 
Dürrheim . 
Fürstenberg. 
Grüningen . 
Hammereisenbach 
Heidenhofen 
Hondingen . 
0ü6ert8l)ofen 
Hüfingen 
Mundelfingen 
Neudingen . 
Pfaffenweiler 
Pfohren. . 
Riedböhringen 
Schönenbach 
Schollach 
Sumpfohren 
Tannheim . 
Urach . '. 
Villingen . 
Vöhrenbach 
Wolterdingen 
Kap. Waibstadl. 

Aglasterhausen 
Baiertal. 
W&felb . 
Bargen . 
Dielheim 
Grombach 
Hilsbach. 
Lobenfeld 
Mauer . 
Mühlhausen 
Nennkirchen 

Jb. 
40 
20 

5 

8 
7 

20 
7 
5 

38 
11 
15 
12 

5 
12 
39 
20 

4 
23 
21 
19 
26 
80 
10 
20 
14 
10 

100 
50 
20 
42 
16 
14 
4 
8 
3 

20 
10 
16 
12 

6 
6 
8 

25 
24 
5 
5 
8 
6 

60 
43 
20 

31 
10 
20 
23 
40 

9 
8 
2 

25 
15 
15 

4 

44 

32 

68 

17 
82 
50 
73 

80 

55 

30 
50 

51 

14 

20 

54 
20 

44 

18 

75 
Freiburg, den 1. April 1917. 

Obergimpern 
Richen . 
Rotenberg 
Schlüchtern 
Siegelsbach 
Sinsheim 
Spechbach 
Steinsfurt 
Waibstadt 
Zuzenhausen 

Kap. Waldkirch. 
Bleibach 
Bleichheim 
Bombach 
Buchholz 
Denzlingen 

. 
Emmendingen 
Glottertal 
Hecklingen 
Heimbach 
Heuweiler 
Hochdorf 
Holzhauseu 
Hugstetten 
Kenzingen 
Kollnau . 
Lehen 
Neuershausen 
Oberbiederbach 
Oberprechtal 
Obersimonswald 
Oberwinden. 
Reute . . 
Siegelau 
Untersimonswald 
^aIbKr4 
Jach . . 

Kap. Waldshut. 
Aich en . 
Berau . 
Bernau . 
Birndorf 
Brenden 
Dogern . 
Görwihl. 
Gurtweil 
H ärmer . 
Herrischried 
Hierbach. 
Hochsal . 

(dar. 10.03 J& von 
Albbruck) töchenschwand 
renkingen . 

Luttingen . 
Menzenschwand 
Niederwihl . 
Nöggenschwihl 
St. Blasien 
Schlageten . 
Unteralpfen 
Unteribach . 
Urberg . . 
9Mb(k4 . 

Jb. 
55 
4 
6 
9 

20 
43 
4 

14 
69 
18 

15 
46 
14 
12 
5 

153 
20 
53 
16 
18 
25 
13 
10 
29 
60 
25 
14 
10 
4 

14 
25 
39 
12 
5 

30 
50 
15 

14 
8 

16 
14 
4 

17 
23 
71 
11 
30 

5 
30 

32 
6 

48 
10 
17 
7 

35 
5 

16 
10 
6 

11 

20 
10 
32 

50 
61 
50 

02 

30 

mibB# 
Weilheim 

Kap. Walldürn. 
MtMm . . 
Bretzingen . 
Grfetb . . 
Gerichtstetten 
Glashosen . 
Hardheim . 
Höpfingen . 
Pülfringen . 
Rippberg . 
Schweinberg 
SEMbßetten 
Walldürn . 
Kap. Weinheim. 

Dossenheim . 
Heddesheim. 
Hemsbach . 
Hohensachsen 
Ilvesheim . 
Ladenburg . 
Leutershausen 
Neckarhausen 
Schönau 
Schriesheim 
Seckenheim . 
SBaKßaM . 
Weinheim . 
Kap. Wiesental. 
Brombach . 
Häg . . . 
Höllstein 
Jnzlingen . 
Jstein . . 
Leopoldshöhe 
Lörrach . . 
Lörrach-Stetten 
Schönau i. W 
Schopfheim. 
Todtnau. . 
Todtnauberg 
Wieden . . 
8eKt. 9B. . 

C. Zandkapitel in 
Hohen;ollern. 

Kap. Haigerloch. 
Betra 
Bittelbronn 
Dettingen 
Dettlingen 
Diesten . 
Empfingen 
Fischingen 
Glatt . 
Gruol . 
Haigerloch 
Hart . . 
Heiligenzimmern 
Höfendorf 
Jmnau . 
Stetten . 
Trillfingen 

60 
23 

20 
23 

6 
28 
15 
50 
50 
35 

5 
14 
18 
53 

20 
22 
20 
40 
18 
17 

4 
21 
10 

8 
100 

3 
15 

14 
12 
5 

10 
18 

7 
78 
11 
36 
13 
30 
10 

5 
58 

12 
2 

18 
18 

3 
8 
3 
5 

16 
13 
11 
6 

10 
8 

10 
14 

3 

4 

50 

37 
30 

83 

50 

28 

50 

60 

Kap. Hechingen 
Bisingen. . . 
0oK . . . . 
Burladingen 
Grosselfingen . 
Hausen i. Killertal 
Hechingen . 
Jungingen . 
Owingen 
Rangendingen . 
Stein.... 
Steinhofen . . 
Stetten unt. Holst 
Tanheim . . 
Weilheim . . 
Wilflingen . 
Zimmern . 

KP. Sigmaringen 
m# . . 
Berental 
Beuron . . 
Bingen . . 
Dietershofen 
Einhart . . 
Esseratsweiler 
Habstal . . 
Hausen a. Andelsb 
Klosterwald 
Krauchenwies 
Laiz . . . 
Levertsweiler 
Liggersdorf. 
Magenbuch . 
Mindersdorf 
Ostrach . . 
Ruolfingen . 
Siberatsweiler 
Sigmaringen 
Sigmaringendorf 
Tafertsweiler 
Talheim. . 
Bilfingen . 
Walbertsweiler 

Kap. Beringen. 
Benzingen . 
Billafingen . 
Feldhausen . 
Frohnstetten 
Gammertingen 
Jnneringen . 
Kettenacker . 
Langenenslingen 
Melchingen . 
Neufra . . 
Riugingen . 
Salmendingen 
Steinhilben. 
Storziugen . 
Trochtelfiugen 
Beringendorf 
Beringenstadt 

Auswärtige: 

dch. Feldgeistl. Käst 

Jb. 

25 
7 

30 
3 

15 
100 

6 
3 
4 

12 
12 
6 
6 
8 
5 
5 

8 
7 
5 

13 
3 
6 

25 
7 
9 

30 
20 
15 
5 
3 
6 
5 

10 
9 

15 
40 
55 
15 
5 
7 
6 

21 
5 

13 
6 

20 
20 
19 
50 
25 
40 

9 
143 
29 

5 
20 

8 
17 

30 

70 

68 

60 

10 

60 

75 

93 

50 
50 
50 

05 

Erzbischöfliche Kollektur. 
Verantwortliche Redaktion:ErzbischöflicheKanzlei. — Druck der I. Tilger schen Buchdruckerei in Freiburg. 


